
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOPICS: Willkommen Claudia! 

Eröffnung der Kantine  

Kaushal † geht von uns 

 

Und wieder können wir euch jemand Neues vorstellen: die kleine 

Claudia! Ein Anruf aus Moshi von einem Kinderheim am 

Kilimanjaro hat in unserer Pflegemama Mama Faraja sofort 

Muttergefühle geweckt. Eigentlich hätte Claudia bis Ende des 

Jahres warten müssen, bis sie in unser neues drittes Kinderhaus 

einziehen kann, denn so langsam wird es eng bei uns. Doch Mama 

Faraja nimmt sich nun mit vollem Herzen sieben der zwölf 

vollpflegebedürftigen Kindern an, auch wenn das natürlich auch 

mehr Arbeit für sie bedeutet. Gut für Claudia, denn sie leidet wohl 

an einem Geburtstrauma, das ihr große Schmerzen im Nacken 

bereitet, wenn sie den Kopf zur Seite dreht. Mit spezieller 

Therapie und weiteren ärztlichen Untersuchungen möchten wir 

Claudia helfen. Auch sie hatte alles andere als einen guten Start 

ins Leben. Ihre Mutter verstarb bei der Geburt und der Vater 

hatte Claudia einfach im Krankenhaus zurückgelassen und war 

spurlos verschwunden. Bis heute geht er nicht ans Telefon.  

 

 

 

LIEBE FREUNDE UND FÖRDERER! 

 

Auch unsere 

vier Kühe und 

zwei Kälbchen 

durften in die 

Kamera lächeln 

Unsere 

Kleinsten 

K 

Wie unser kleiner Petro konnte auch Claudia kurz nach ihrer Ankunft bei uns ihren 

ersten Geburtstag feiern. Aufgrund ihrer Behinderung ist ihr selbstständiges Sitzen 

noch nicht möglich, doch je früher sie gefördert wird, desto besser. Unser 

Physiotherapeut und das ganze Human Dreams Team werden sicher alles dafür tun, 

dass sie von nun an ihrem Leben mit viel Lebensfreude entgegenblicken kann. Eine 

sie über alles liebende Pflegemama hat sie in Mama Faraja ja bereits gefunden!  

 

Volontärin Sarah brachte 

Claudia nach ihrer Safari in 

der Serengeti mit dem Bus 

zu uns nach Dar es Salaam 

 

Claudia (1) 
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Fünf Jahre machte Kaushal tolle Fortschritte, gab 

sich die größte Mühe mithilfe unserer Physio-

therapeutin auf die Beine zu kommen, mit 

unserem Erhotherapeut selbstständiger zu werden 

und mit Leiterin Anne seine Schluckmotorik zu 

verbessern. Damals kam er mit 5 Jahren und nur 7 

kg völlig kraftlos zu uns. Doch ausgerechnet jetzt, 

wo es ihm besser ging denn je, schaffte er den 

Kampf gegen eine Sepsis nicht. Es war nicht sein 

erster Kampf, und dennoch war es für uns alle ein 

sehr schmerzvoller und unerwarteter Verlust. 

Kaushi, wir werden dich nie vergessen! 

Nach den Volontärs- und 

Gästehäusern ist nun unsere 

neue Kantine der ganze Stolz 

des Kinderdorfs! Zwei 

Köchinnen entlasten nun 

unsere Pflegemamas mit dem 

Kochen, so dass diese mehr 

Zeit für unsere Kinder haben. 

Auf unserer wunderschönen 

Sonnenterrasse kann man nun 

die palmenreiche Hügelland-

schaft rund ums Kinderdorf 

überblicken und entspannt 

sich  bei einer leichten Brise 

Wind. 

 

Die Diplomatenfrauen in Dar es Salaam haben uns auch dieses Jahr 

mit einer großzügigen Spende bedacht und haben uns die gesamte 

Kücheneinrichtung inklusive Gasherd, Gasofen, Gasfriteuse und 

Solargefriertruhe finanziert! Auf einem Speisewagen werden von 

nun an die fertigen Gerichte in Hotpots zu den einzelnen 

Kinderhäusern transportiert. 
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